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Informationen zum Datenschutz 

 Mit der Teilnahme an vom SKVB ausgerichteten Turnieren (Landesmannschaftsmeisterschaften, 

Landesvereinsmeisterschaften, Landeseinzelmeisterschaften usw.) erklären sich die Teilnehmer an diesen 

Turnieren damit einverstanden, dass eine elektronische Speicherung der turnierrelevanten Daten (Vorname, 

Name, Altersklasse, Klub/Spielgemeinschaft, Verein) und eine Veröffentlichung der Start-, Ergebnis- und 

Ranglisten in Papierform, Aushängen, Zeitschriften und im Internet des SKVB und dessen Mitglieder 

(Kreisfachverbände) erfolgt.  

Gleichzeitig erklären sich die Teilnehmer und Besucher an der vom SKVB organisierten Turnieren damit 

einverstanden, dass die im Zusammenhang mit den Turnieren (z.B. Siegerehrung, Wettkampfverlauf) gemachten 

Fotos, Filmaufnahmen und Interviews in Rundfunk, Fernsehen, Printmedien, fotomechanischen 

Vervielfältigungen und im Internet des SKVB ohne Anspruch auf Vergütung verbreitet und veröffentlicht werden 

dürfen.  

Werden die zuvor getroffenen Aussagen durch einen Teilnehmer nicht akzeptiert, kann an dem vom SKVB 

organisierten Turnier nicht teilgenommen werden.  

Im Weiteren gilt die Datenschutzordnung des SKVB in der aktuellen Fassung. 

 



 
 

Inhaltsverzeichnis 
 

Informationen zum Datenschutz ........................................................................................................... 2 

Inhaltsverzeichnis .................................................................................................................................. 3 

Anschriftenverzeichnis .......................................................................................................................... 5 

Der Vorstand ...................................................................................................................................................... 5 

Sektionssportausschuss Classic .................................................................................................................... 6 

Rechtsausschuss .............................................................................................................................................. 6 

Landestrainer .................................................................................................................................................... 7 

Selbstständige Bahnabnehmer........................................................................................................................ 7 

Kreisfachverbände der Sektion Classic .......................................................................................................... 7 

Grundsatzbestimmungen ...................................................................................................................... 9 

1. Allgemeiner Teil ............................................................................................................................. 9 

1.1 Altersklassen ............................................................................................................................................... 9 

1.2 Technische Vorschriften ............................................................................................................................ 9 

1.2.1 Bahnanlagen und Spielmaterial ............................................................................................................. 9 

1.2.2 Spielmaterial Kegel ................................................................................................................................ 9 

1.3 Mannschaftsstärken ................................................................................................................................. 10 

1.4 Meisterschaften ......................................................................................................................................... 10 

2. Klubspielbetrieb ........................................................................................................................... 11 

2.1 Startgebühren für den Klubspielbetrieb über 120 Wurf ......................................................................... 11 

2.2 Meldetermine ............................................................................................................................................. 11 

2.2.1 Mannschaftsmeldung ........................................................................................................................... 11 

2.2.1 Namentliche Mannschaftsmeldung ...................................................................................................... 11 

2.3 Landesspielbetrieb ................................................................................................................................... 11 

2.4 Wurfzahlen ................................................................................................................................................. 12 

2.5 Gemeinsamer Spielbetrieb mit dem LFV Berlin ..................................................................................... 12 

2.6 Ehrungen ................................................................................................................................................... 12 

2.7 Auf- und Abstiegsregelung ...................................................................................................................... 13 

2.8 Aufstiegsspiele der KMM Frauen u. Männer ........................................................................................... 13 

2.9 Spielrecht ................................................................................................................................................... 13 

2.9.1 Sonderspielrecht - Gastspielrecht ........................................................................................................ 14 

2.10 Durchführung von Wettspielen .............................................................................................................. 14 

2.10.1 Bahnanlagen ...................................................................................................................................... 14 

2.10.2 Spielbeginn ........................................................................................................................................ 14 

2.10.3 Einspielzeit ......................................................................................................................................... 14 

2.10.4 Schiedsrichter .................................................................................................................................... 15 

2.10.5 Spielberichte und Sportwinner ........................................................................................................... 15 

2.10.6 Spielauswertungen ............................................................................................................................ 15 

2.10.7 Ersatzspieler ...................................................................................................................................... 15 

2.10.8 Nachmeldungen ................................................................................................................................. 15 

2.10.9 Spiel von Stammspielern in unterklassigen Mannschaften ................................................................ 16 



 
 

2.10.10 Einsatz von Bundesligaspielern ....................................................................................................... 16 

2.10.11 Stammspieler und Regelungen zu Relegations- und Aufstiegsspielen ............................................ 16 

2.10.12 Spielverlegungen ............................................................................................................................. 16 

2.10.13 Nichtantritt ........................................................................................................................................ 17 

2.10.14 Punktverlust ..................................................................................................................................... 17 

2.10.15 Technischer Ausfall der Kegelstelltechnik ....................................................................................... 17 

2.10.16 Werbung auf Spielkleidung und Spielmaterial ................................................................................. 17 

3. Jugendspielbetrieb ...................................................................................................................... 18 

3.1 Allgemeine Grundsätze ............................................................................................................................ 18 

3.1.1 Spielrecht ............................................................................................................................................. 18 

3.1.2 Wurfzahlen ........................................................................................................................................... 18 

3.1.3 Meldungen ........................................................................................................................................... 18 

3.1.4 Ehrungen ............................................................................................................................................. 18 

3.1.5 Gebühren ............................................................................................................................................. 18 

3.2 Landesvereinsmeisterschaften Jugend .................................................................................................. 18 

3.3 Landeseinzelmeisterschaften .................................................................................................................. 19 

3.3.1 Durchführungsbestimmungen .............................................................................................................. 19 

3.3.2 Startplatzzuteilung ............................................................................................................................... 20 

3.3.3 Termine und Spielorte ......................................................................................................................... 20 

3.4 Sprintcup und Tandem Mix ...................................................................................................................... 20 

3.4.1 Durchführungsbestimmungen und Spielorte ........................................................................................ 20 

3.4.2 Meldung ............................................................................................................................................... 20 

3.4.3 Gebühren ............................................................................................................................................. 21 

3.5 Weitere Termine im Jugendbereich ......................................................................................................... 21 

4. Meisterschaften ............................................................................................................................ 22 

4.1 Schiedsrichter ........................................................................................................................................... 22 

4.2 Anti-Doping-Vereinbarung ....................................................................................................................... 22 

4.3 SKVB Landespokal ................................................................................................................................... 22 

4.3.1 Pokalfinale ........................................................................................................................................... 22 

4.3.2 Ehrungen ............................................................................................................................................. 22 

4.3.3 Gebühren ............................................................................................................................................. 22 

4.4 Landesvereinsmeisterschaften (LVM) ..................................................................................................... 22 

4.4.1 Landesvereinsmeisterschaften Seniorinnen und Senioren .................................................................. 22 

4.4.2 Ehrungen ............................................................................................................................................. 23 

4.5 Landeseinzelmeisterschaften .................................................................................................................. 23 

4.5.1 Meldetermine ....................................................................................................................................... 23 

4.5.2 Termine und Orte 2024 ........................................................................................................................ 23 

4.5.3 Starterzuteilung für die LEM 2024 ....................................................................................................... 24 

4.5.4 Hinweise an die Teilnehmer der LEM .................................................................................................. 24 

4.5.5 Ehrungen ............................................................................................................................................. 25 

4.5.6 Gebühren ............................................................................................................................................. 25 

4.6 Landesmeisterschaften Sprint/Tandem Mix ........................................................................................... 25 

4.6.1 Durchführungsbestimmungen und Spielort .......................................................................................... 25 

4.6.2 Meldung ............................................................................................................................................... 25 

4.6.3 Startplatzvergabe ................................................................................................................................. 26 

4.6.4 Gebühren ............................................................................................................................................. 26 

Ahndungsmittelkatalog der Sektion Classic ..................................................................................... 27



5 
 

Anschriftenverzeichnis 
 

Landesgeschäftsstelle SKVB e.V.  
Haus des Sports 
Olympischer Weg 7 
14471 Potsdam 
Geschäftsführer: Udo Sandow 
 
Öffnungszeiten: 
Besuche bitte im Vorfeld absprechen 

 
Telefon:  03327 / 49886  
Telefax:  03327 / 7414733  

E-Mail:  gf@skvb.de  
 
 
Montag-Donnerstag von 09:00 – 15:00 Uhr 
Freitag   von 09:00 – 12:00 Uhr 

 

  

Wir bitten Termine auch während der Öffnungszeiten zu vereinbaren. Termine außerhalb der Öffnungszeiten 

sind möglich, müssen aber grundsätzlich vereinbart werden. 

Die Schließung der Geschäftsstelle bei Urlaub und zum Jahreswechsel bitte auf der Homepage entnehmen. 

 

 

Der Vorstand 

Präsident Dieter Arnold Bahnhofallee Nr. 3  
15859 Storkow (Mark) 

Tel.: 033678/65912 (privat) 
Fax: 033678/659170 (privat) 
Mobil: 0171/6003449 
Email: praesident@skvb.de 

Vizepräsident 
Bohle  

Andreas Siemon Gottower Weg 7 
14947 Nuthe-Urstromtal 
/OT Jänickendorf 

Tel.: 03371/403460 (privat) 
Tel.: 0355 /443710 (geschäftl.) 
Mobil: 0160/ 97462935 
Email: vizepraesident-
bohle@skvb.de  

Vizepräsident 
Bowling 

Andreas Träger Grünstraße 19 
14929 Treuenbrietzen 

Tel.: 033748 70330 
Mobil: 0173 9590631 
Email: vizepraesident-
bowling@skvb.de 

Vizepräsident 
Classic 

Jens Lehmann Nordstraße 9 
01996 Hosena 

Tel.: 035756/16922 (privat) 
Mobil: 0172/3465424 
Email: vizepraesident-
classic@skvb.de  

Vizepräsident 
Org. u. Finz. 

Eric Röpke Berliner Str. 50  
16556 Hohen Neuendorf 

Tel.: 03303/401915 (privat) 
Mobil: 0174/1953880 
Email: vizepraesident-
finanzen@skvb.de 

Landesjugendwart Michael Wundrack Bahnstraße 130  
19322 Wittenberge 

Mobil: 0174/6636163 
Email: citymanager-
wittenberge@gmx.de 

Landeslehrwart Volker Staffe Goetheweg 14  
15926 Luckau 

Handy: 0173 799 36 91  
Email: volkerstaffe@web.de 
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Sektionssportausschuss Classic 

Vizepräsident 
Classic 

Jens Lehmann Nordstraße 9 
01996 Hosena 

Tel.: 035756/16922 (privat) 
Mobil: 0172/3465424 
Email: vizepraesident-
classic@skvb.de  

Leiter Spielbetrieb 
 

verantwortlich für den 
Spielbetrieb  

Alexander 
Schuppan   

Maxim-Gorki-Str. 28  
01979 Lauchhammer 

Tel.: 0160 5605461 
Email: spielbetrieb-
classic@skvb.de 

Ergebnisdienst 

nicht SSPA-Mitglied 

Jörg Bruhn   Tel.: 01511 / 2624812 
Email: auswertungen-
classic@skvb.de  

Leiter 
Veranstaltungen   

verantwortlich für 
LEM, LVM, Pokal 

Martin Exner Neulußheimer Straße 7 
01465 Dresden 

Tel.: 0173 / 5931450 
Email: veranstaltungen-
classic@skvb.de 

Landesschieds-
richterwart 
Classic 

Gerhild Maudrich Am Storchennest 10 
15306 Seelow 

Tel.: 03346/845046   
Email: schiedsrichterwart-
classic@skvb.de 

Jugendfachwart Andreas Meyer Maasbergstr. 1  
01979 Lauchhammer 

Tel.: 03574/761183 
Mobil: 0170 2762891 
Email: klempnerei-meyer@t-
online.de    

Lehrwart Michael Schwarz Friedenseck 10 
01979 Lauchhammmer  

Mobil: 017662687513 
Email: lehrwart-
classic@skvb.de 

Aktivensprecher Anja Rietig Pirschweg 17  
01993 Schipkau 

Mobil: 0177/4215309 
Email: aktivensprecher-
classic@skvb.de 

 

Rechtsausschuss 

Vorsitzender 
ständiges Mitglied 
(Bohle)  

Uwe Johannsen Luckenwalder Str. 80 
15711 Königs Wusterhausen 

Tel.: 03375/202900 (privat) 
Mobil: 0151 55208331 
Email: 
johannsen_uwe@posteo.de 

ständiges Mitglied 
(Classic) 

Hans Joachim 
Proschek   

Schillerstr. 5  
03103 Neupetershain 

Tel.: 035751/10236 
Email: hajopro@t-online.de 

ständiges Mitglied  
(Bohle) 

 

Harry Conrad Ulmenstr. 44 A, 15370 
Fredersdorf-Vogelsdorf 

Tel.: 033439 185673 (privat) 
Mobil: 0151 27558803 
Email: ulmen44a@t-online.de 

Ersatzmitglied 
(Bohle) 

Bernd Graf Rhinstr. 3  
16833 Fehrbellin 

Tel.: 033932 70605 (privat) 
Mobil: 0175 8619709 
Email: benjo.graf@gmail.com 

Ersatzmitglied 
(Classic) 

Thomas Altmann Feldstraße 17  
04938  Uebigau   

Mobil: 0174 4552299 
Email: aldis04@hotmail.de  

 

 

mailto:spielbetrieb-classic@skvb.de
mailto:spielbetrieb-classic@skvb.de
mailto:auswertungen-classic@skvb.de
mailto:auswertungen-classic@skvb.de
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Landestrainer 

Vorsitzender  Peter Lorenz Ringstraße 30  
14727 Premnitz 

Mobil: 0160/97588059  
Email: lorenzbowling@aol.com 

 

 

Selbstständige Bahnabnehmer 

KSKV EE Andreas Bielagk Hauptstraße 52                                   
04934 Hohenleipisch OT 
Dreska 

Mobil: 0152 22948225 
Email: andreasbielagk@gmx.de 

 Joachim Richter Fichtestr. 17  
04910 Elsterwerda  

Tel.: 03533 / 2559 (privat) 
Email: jori50@gmx.de 

KFV OSL Christian Schmidt 
(internationale 
Lizenz) 

Kiefernallee 11 B  
01998 Schipkau / OT 
Klettwitz 

Tel.: 035754 / 739192 
Email: thopati@t-online.de 

KFV SPN Gerald Schmidt   Hauptstr. 44a  
03051 Kiekebusch 

Tel.: 0355 / 523904 
Fax: 0355 / 523905 
Email: gschmidt@esv-lok-
cottbus.de 

KFV MOL Lutz Gutke Großsteinberger Str. 7 
04683 Naunhof  

Tel.: 034293 / 709944 
Mobil: 0157 / 56456299 
Email: LutzGutke@web.de 

    

Die Sachverständigen für Classic-Bahnen unterliegen keiner territorialen Zuordnung, sie sind frei wählbar! 

 

 

 

Kreisfachverbände der Sektion Classic 

KFV Oberspreewald-Lausitz 
Vorsitzender Karsten Exner Hauptstr. 18  

01945 Ortrand 
Tel.: 035755  / 698814 (privat) 
Tel.: 035755 / 60411 (geschäftl.) 
Fax: 035755  / 698815 
Mobil: 0171 / 5639836 
Email: kex.ortrand@online.de 

Sportwart Michael Schwarz Friedenseck 10 
01979 Lauchhammmer  

Mobil: 017662687513 
Email: schwarz-
kegelsport@freenet.de 

Jugendwart Mario Paulick Gartenstraße 5 b 
01945 Hohenbocka 

Mobil: 015255671236 
Email: mario.paulick@freenet.de 

KFV Uckermark 
Vorsitzender Dietmar Michaelis B.-von-Suttner-Str. 11 

16303 Schwedt 
Tel.: 03332 / 412132 
Email: ddm@swschwedt.de 

Sportwart Jörg Matthies Brandenburger Ring 47 
16303  Schwedt 

Tel.: 03332 / 418774 
Mobil: 0173 1941362 
Email: jmatthies9861@web.de 
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KFV Märkisch Oderland 
Vorsitzender Robert Wagner Am alten Kanal 16 

16269 Bliesdorf 
Tel.: 033456 / 71071 
Mobil: 01732055720 
Email: wagner.rob@t-online.de 

Sportwart Steffen Paulus Dammweg 4 
15328 Golzow 

Mobil: 01759403681  
Email: steffen.paulus@gmx.de 

Jugendwart Mario Karl Zernickower Str. 23 
15306 Seelow 

Tel.: 0172 / 1732807 
Email: mario-alex@t-online.de 

KFV Spree-Neiße 
Vorsitzender Cindy Meißner Hubertstraße 26  

03044 Cottbus  
Tel.: 0355 / 280959 
Mobil: 0176/81723703 
Email: cmeissner@esv-lok-
cottbus.de 

Sportwart Karl-Heinz Richter Saarbrücker Straße 7 
03046 Cottbus 

Tel.: 0355 /534875 
Mobil: 01726782914 
Email: 
sonnenstrandlichter@web.de 

Jugendwart nicht besetzt  Kontakt über Vorsitz: 
Email: cmeissner@esv-lok-
cottbus.de 

KFV Dahme-Spreewald 
Vorsitzender Uwe Johannsen Luckenwalder Str. 80 

15711 Königswusterhausen 
Tel.: 03375 / 202900 (privat) 
Email: 
uwe_johannsen@ersanet.de 

Sportwart Uwe Aust Laasower Dorfstr. 56 
15913 Spreewaldheide 

Tel.: 035475 / 804461 
Mobil: 0151 / 40393338 
Email: uwe.aust@gmx.net 

KFV Elbe-Elster  
Vorsitzender Maikel Bahre Bürgerwiese 10  

01069 Dresden  
Mobil: 0162 9393327  
Email: praesident@kskvee.de 

Sportwart Kay Freiwald Am Sportplatz 5 
04924 Lausitz 

Tel.: 0 35341 497428 
Email: sportwart@kskvee.de 

Jugendwart Thomas Müller Friedrich-Engels-Str. 37 
04916 Herzberg 

Mobil: 01590 1673340 
Email: jugendwart@kskvee.de 

 

  



9 
 

Grundsatzbestimmungen 

Der Text der Durchführungsbestimmungen (DFB) gilt für die weibliche als auch für die männliche Sprachform. 

Für die Durchführung des Sportbetriebes im SKVB e.V. der Sektion Classic gilt das gesamte und gültige 

Satzungs- und Regelwerk des DKB e.V., die DKBC-Sportordnung (SPO) Teil A, B und C, die 

Schiedsrichterordnung des DKBC sowie die Rechts- und Verfahrensordnung (RVO) des SKVB e.V. und bildet 

die Grundlage für einen reibungslosen Ablauf des Spielbetriebes. Maßgebend für den Spielbetrieb innerhalb des 

SKVB e.V. sind darüber hinaus die durch die Mitgliederversammlung und den Sektionssportausschuss 

beschlossenen Ergänzungen, zusammengefasst und geregelt in den nachfolgenden 

Durchführungsbestimmungen. Das Sportjahr beginnt am 01. Juli des laufenden und endet am 30. Juni des 

folgenden Jahres. Alle für den Spielbetrieb maßgeblichen Dokumente sind über die Internetseiten unseres 

Sportverbandes abrufbar.   

 

1. Allgemeiner Teil 

1.1 Altersklassen 

U 10 w + m unter 10 Jahre  01.07.2014 und später 

U 14 w + m 10 - 14 Jahre  01.07.2009 - 30.06.2014 

U 18 w + m 15 - 18 Jahre 01.07.2005 - 30.06.2009 

U 23 w + m 19 - 23 Jahre 01.07.2000 - 30.06.2005 

Frauen / Männer                24 - 49 Jahre 01.07.1974 - 30.06.2000 

Seniorinnen/Senioren A     50 - 59 Jahre 01.07.1964 - 30.06.1974   

Seniorinnen/Senioren B     60 - 69 Jahre  01.07.1954 - 30.06.1964 

Seniorinnen/Senioren C      über 70 Jahre     vor dem 30.06.1954 

 

Maßgebend für die Einstufung in die jeweilige Altersklasse ist das Alter, welches innerhalb des Sportjahres 

(01.07. des Jahres bis 30.06. des Folgejahres) erreicht wird. 

Spieler der U 14 dürfen nicht in Mannschaften der U18 zum Einsatz kommen. Diese Altersklasse spielt mit der 

14‘er Kugel! 

 

1.2 Technische Vorschriften 

1.2.1 Bahnanlagen und Spielmaterial  

Der Landesspielbetrieb erfolgt grundsätzlich auf 4-Bahnanlagen (oder größer) mit Kunststoffbelag bzw. 

Plattenbauweise. Sie müssen den technischen Vorschriften des DKBC – der Bahnklassifizierungen A, B o. C 

entsprechen. 

Gespielt wird generell mit Vollkugeln – siehe SPO Teil B Ziffer B 1.2. in der aktuellen Fassung. Das Spielen mit 

Lochkugeln ist nur der AK Senioren/innen C gestattet – siehe SPO Teil A Ziffer A7 a + b in der aktuellen Fassung. 

Für den Spielbetrieb im SKVB ist die Voraussetzung – eigene Lochkugeln (auch ohne Kugelpass). 

1.2.2 Spielmaterial Kegel 

Entsprechend der DKBC SPO Teil B, Punkt B 1.2.1 ist ab der Spielserie 2023/2024 ausschließlichen der Einsatz 

von Kegeln der „neuen Form“ zulässig.  
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1.3 Mannschaftsstärken 

Altersklassen Club SKVB-Pokal Vereins-MM 

Frauen 6 / 4 VBL / LL 4 / 

Männer 6 / 6 / 6 VBL / LL / LK 4 / 

Senioren A 4  / 4 

Senioren B 4  / 4 

Senioren C /  / 4 

Seniorinnen /  / 4 

U14 u. U18 wbl + ml. 4  / 4 

 

 

1.4 Meisterschaften 

Altersklasse Einzel LVM Classic-Pokal LMM 

U 14 wbl. x x   

U 14 ml. x x   

U 18 wbl. x x   

U 18 ml. x x   

U 23 wbl. x    

U 23 ml. x    

Frauen x  x x 

Männer x  x x 

Seniorinnen A+B +C x x   

Senioren A+B +C x x   
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2. Klubspielbetrieb 

2.1 Startgebühren für den Klubspielbetrieb über 120 Wurf 

VL Frauen und Männer, LL Männer, LK Männer   65,00 € 

LL Frauen       35,00 € 

Die Startgebühren sind nach Erhalt des Zahlungsträgers von der Landesgeschäftsstelle (Rechnungsübermittlung 

als pdf-Datei) bis zum 28.08.2023 unter Angabe der Rechnungs- und Vereinsnummer auf das Konto des SKVB 

e.V. zu überweisen. Die Spielberechtigung wird erst mit der Überweisung der Startgebühren erworben. Die 

Startgebühren beinhalten auch die Gebühren für die Teilnahme an Final- bzw. Entscheidungsspielen. Eine 

Rückzahlung der Startgebühren ist definitiv ausgeschlossen, auch wenn die Mannschaften unmittelbar vor 

Beginn der Wettkampfserie zurückgezogen haben. 

2.2 Meldetermine 

2.2.1 Mannschaftsmeldung 

Der Meldetermin der auf Landesebene spielenden Mannschaften ist der 30. April eines jeden Jahres und bildet 

die Voraussetzung zur Planung und Organisation des Wettspielbetriebes! 

Diese Meldung hat grundsätzlich schriftlich zu erfolgen, ist an den Leiter Spielbetrieb zu schicken und muss 

folgende Kriterien enthalten: 

• Name der Mannschaft (Klub bzw. Vereinsname) sowie Spielklassenzugehörigkeit; 

• Mannschaftsleiter mit Adresse, Telefon, Mailadresse sowie Handynummer; 

• Sportanlage, die von der Mannschaft bespielt wird* mit Postanschrift, Telefonnummer. 

* Bei Bahnanlagen mit mehr als 4 Bahnen ist anzugeben, welche 4 Bahnen im Wettkampf bespielt werden. 

Unvollständige Meldungen werden zu Lasten des Klubs/Vereine zurückgeschickt. Eine Kopie dieser Meldung ist 

an den Sportwart des KFV zu schicken. Die Nichteinhaltung des Meldetermins wird lt. Gebührenordnung des 

SKVB e.V. Sektion Classic mit einem Bußgeld geahndet. 

2.2.1 Namentliche Mannschaftsmeldung 

Neben dem Erhalt des Zahlungsträgers für die notwendigen Startgebühren ist von den Mannschaften ein 

Meldebogen (Download von der SKVB-Homepage) auszufüllen und bis zum 10. August 2023 an den Leiter 

Spielbetrieb zu senden. 

Folgende Angaben müssen in dieser Meldung enthalten sein: 

• Vorname, Name, Geburtsdatum sowie Spielerpassnummer, den gültigen Spielerpass sowie die 

 Spielberechtigungskarte von mindestens 6 bzw. 4 Spielern / Spielerinnen; 

• ein ausreichend frankierter Briefumschlag ist mitzuschicken. 

2.3 Landesspielbetrieb 

Der Klubspielbetrieb wird nach der SPO des DKBC, Teil C Ziffer C 2.0 in der aktuellen Fassung durchgeführt. 

Der Landesspielbetrieb wird in folgenden Ligen durchgeführt: 

VBL Frauen* u. Männer max. 10 Mannschaften 

LL Frauen u. Männer (zwei Staffeln) max. 10 Mannschaften 

LK Männer (zwei Staffeln) max. 8 Mannschaften 

Für die Platzierung nach Abschluss der Spielserie gilt die Sportordnung des DKBC, Teil C Ziff.2.3.6 in der 

neuesten Fassung. Das Spielen von zwei Mannschaften aus einem Klub/Verein ist in der VBL Frauen und 
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Männer grundsätzlich ausgeschlossen. Spielt die LL (außer Frauen) und die LK in zwei Staffeln, können zwei 

Mannschaften eines Klubs/Vereins in je einer Staffel derselben Liga spielen.  

* ergänzend zum Klubspielbetrieb nach SPO Teil C, Ziffer C ist der Spielbetrieb in der VBL Frauen in der Spielserien 

2023/2024 um ein Turniersystem erweitert. Der Modus ist in einer Anlage zur Ansetzung geregelt. 

2.4 Wurfzahlen 

Im Landesspielbetrieb werden 120 Wurf nach internationalem Wertungssystem gespielt. Die Höchstgrenzen der 

Wurfzahlen in den einzelnen AK regelt die SPO Teil B Ziffer 2.2.8 in der aktuellen Fassung. 

2.5 Gemeinsamer Spielbetrieb mit dem LFV Berlin 

Der LFV Berlin benennt einen Vertreter (üblicherweise den Vereinssportwart SV Kleeblatt Berlin), der als 

stimmberechtigte Person im SSPA Classic des SKVB über sportliche Sachfragen mitentscheiden kann und mit 

einer Stimme stimmberechtigt ist. 

LFV Berlin, vertreten durch: Dieter Hebestreit 
Tel.: 030 / 52697662  
Mobil 0151 / 59424587  
Email: dieterhebestreit@aol.com 

André Klehr 
Mobil: 0160/2547503 
Email: andre_klehr@gmx.de 

Der LFV Berlin akzeptiert die jeweils gültigen Durchführungsbestimmungen des SKVB als Grundlage für den 

gemeinsamen Spielbetrieb. Sämtliche Anpassungen und Änderungen der DFB werden zwischen den 

Landesverbänden und den jeweiligen Ausschüssen einvernehmlich besprochen und geklärt. 

Mannschaften des LFV Berlin müssen innerhalb der Ligen des SKVB im selben Maße auf- und absteigen wie 

Brandenburger Mannschaften. Bei einem Abstieg aus der jeweils rangniedrigsten Spielklasse im 

Landesspielbetrieb werden Berliner Mannschaften in den Spielbetrieb des LFV Berlin zurückgeführt. Der LFV 

Berlin ist berechtigt, in jeder Spielserie einen Aufsteiger Frauen und einen Aufsteiger Männer zu benennen, die 

dann an den Aufstiegsspielen zur jeweils rangniedrigsten Spielklasse im Landesspielbetrieb teilnehmen können 

(so wie die KFV) bzw. direkt aufsteigen (Frauen). 

Andere, an die jeweilige Situation angepasste Regelungen werden als Einzelfall im SSPA-Classic unter Beisitz 

des Berliner Vertreters entschieden. 

An den Aufstiegsspielen zu den 2. Bundesligen nimmt der Brandenburger Meister teil. Der LFV Berlin trifft eigene 

Regelungen zur Qualifikation zu den Aufstiegsspielen zur 2. Bundesliga, unter Einbeziehung der bestplatzierten, 

aufstiegsberechtigten Mannschaft im gemeinsamen Spielbetrieb. In den Schnittlisten, Ergebnisübersichten und 

Ranglisten werden Berliner Einzelspieler/Innen entsprechend aufgeführt und mitgeführt. Eine Teilnahme bzw. 

Qualifikation an den Einzelmeisterschaften des LFV Berlin wird intern im LFV Berlin geregelt. 

Die Einzelmeisterschaften der Erwachsenen werden nicht gemeinsam organisiert.  

2.6 Ehrungen 

Der LMM erhält einen Pokal, sowie Urkunden und Medaillen. Die Plätze 2 und 3 werden mit Urkunden und 

Medaillen geehrt. Der 1. Tabellenplatz der Verbandsligen Frauen und Männer erhält den Titel 

„Landesmannschaftsmeister“. Der LFV Berlin behält sich vor, den „Landesmannschaftsmeister Berlin“ in eigener 

Regie zu ermitteln. 

In den Landesligen der Männer und Frauen sowie den Landesklassen Männer wird der jeweils Tabellenerste mit 

einer Urkunde geehrt. 

  

https://skvb.de/fileadmin/user_upload/documents/classic/2324/Anlage_zu_Spielbetrieb_der_VBL_Frauen_2023-2024.pdf
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2.7 Auf- und Abstiegsregelung 

Die LMM Brandenburg der Frauen und Männer sind berechtigt an den Aufstiegsspielen zur 2. BL teilzunehmen.  

VBL Frauen 

Verzichtet der LMM auf die Teilnahme an den Aufstiegsspielen zur 2. BL, kann der Zweit- bzw. Drittplatzierte an 

den Aufstiegsspielen teilnehmen. 

Die Abstiegsfrage ist aufgrund der Teilnehmerzahl im Moment kein Thema, Staffelstärken und –einteilungen 

richten sich nach der Anzahl der Meldungen.  

VBL Männer 

Verzichtet der LMM auf die Teilnahme an den Aufstiegsspielen zur 2. BL, kann der Zweit- bzw. Drittplatzierte an 

den Aufstiegsspielen teilnehmen. 

Die Plätze 9 und 10 steigen in die LL ab. 

LL Frauen 

Platz 1 steigt in die VBL auf. Aufstiegsrecht lt. SPO Teil B Punkt B 2.9 durch die jeweils zweit- oder drittplatzierte 

Mannschaft wahrgenommen werden. 

Die Abstiegsfrage ist aufgrund der Teilnehmerzahl im Moment kein Thema, Staffelstärken und –einteilungen 

richten sich nach der Anzahl der Meldungen. 

LL Männer 

Die LL Männer spielt in zwei Staffeln. Der Staffelsieger steigt direkt in die VBL auf. Aufstiegsrecht lt. SPO Teil B 

Punkt B 2.9 durch die jeweils zweit- oder drittplatzierte Mannschaft wahrgenommen werden. 

Die Tabellenletzten steigen in die LK ab. 

LK Männer 

Die LK Männer spielt in zwei Staffeln. Der Staffelsieger steigt direkt in die LL auf. Bei Verzicht kann das 

Aufstiegsrecht lt. SPO Teil B Punkt B 2.9 durch die jeweils zweit- oder drittplatzierte Mannschaft wahrgenommen 

werden. 

Die Tabellenletzten steigen in die Kreise ab.  

Werden Plätze frei bzw. werden Plätze benötigt, erfolgt der gleitende Auf- bzw. Abstieg. Erforderliche 

Ausnahmeregelungen in allen Ligen und Klassen auf Landesebene werden bei unvorhergesehenen Härtefällen 

im SSPA des SKVB vorbereitet und entschieden. 

2.8 Aufstiegsspiele der KMM Frauen u. Männer 

Die Aufsteiger werden in einem Turnier ermittelt. Die Männer (6er Mannschaften) spielen 120 Wurf nach 

Kegelzahlwertung. Sollte es aus den Reihen der KFV‘s Frauenmannschaften geben, die am Landesspielbetrieb 

teilnehmen möchten, steigen diese direkt in die LL Frauen auf, wenn die Staffelstärke von max. 10 Mannschaften 

noch nicht erreicht ist. Bei einem notwendigen Turnier spielen bei den Frauen 4er Mannschaften 120 Wurf nach 

Kegelwertung. Der LFV Berlin ist in Analogie zu den KFV‘s berechtigt einen Teilnehmer zu den Aufstiegsspielen 

zu benennen. 

Sollten mehr als 2 KMM bei den Männern für die Aufstiegsspiele melden, wird ein Aufstiegsturnier durchgeführt. 

Termin und Spielort: 04.05.2024 (Männer); 05.05.2024 (Frauen) in Haidemühl (verantw. A. Schuppan) 

Startgebühren:  werden gesondert geregelt 

(Die Einzahlung erfolgt mit Zahlungsträger auf das Konto des SKVB) 

Meldetermin:  22.04.2024 

2.9 Spielrecht 

Spielrecht hat jedes Mitglied des SKVB e.V. und des LFV Berlin e.V.  wenn es über einen gültigen Spielerpass 

mit der aktuellen Beitragsmarke und Spielberechtigungskarte verfügt. In der Spielberechtigungskarte muss die 

Spielklassenzugehörigkeit eingetragen sein. Spieler aus den Kreisen und auch aus dem LFV Berlin haben ohne 

Eintrag in der Spielberechtigungskarte kein Startrecht auf Landesebene. 
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Im laufenden Sportjahr können max. 2 Spielgenehmigungen erlangt werden. 

Kann ein Spieler seinen Spielerpass einschließlich Spielberechtigungskarte zum Spiel nicht vorlegen, ist er nur 

startberechtigt, wenn er sich durch Vorlage Lichtbildausweises (z.B. Personalausweis, Führerschein) ausweisen 

kann siehe SPO des DKBC Teil B Ziffer 3.2 in der aktuellen Fassung. Der Spieler ist verpflichtet innerhalb von 3 

Werktagen seinen gültigen Spielerpass einschließlich der Spielberechtigungskarte beim Leiter Spielbetrieb, zur 

Kontrolle einzuschicken. 

2.9.1 Sonderspielrecht - Gastspielrecht 

SportlerInnen für die im eigenen Club/Verein keine Möglichkeit zur Teilnahme am Mannschaftsspielbetrieb auf 

Landesebene oder höher in ihrer Altersspielklasse (Jugend, Männer, Frauen) besteht, können ein Gastspielrecht 

für eine Mannschaft ihrer Altersklasse in einem anderen Club/Verein erhalten. Diese wird nur dann erteilt, wenn 

von beiden Sportvereinen (Heim- und Gastspielverein) eine Einverständniserklärung (Antrag) vorliegt. Ein/e 

GastspielerIn ist im Gastverein nur für die Mannschaft der entsprechenden Altersklasse spielberechtigt, für die 

die Gastspielgenehmigung beantragt wurde. Darüber hinaus ist es ausdrücklich möglich, im Heimatverein am 

Spielbetrieb in entsprechenden Mannschaften teilzunehmen. Abweichende Regelungen treffen die KFV. 

Für den Einsatz eines Gastspielers ist mit der namentlichen Mannschaftsmeldung beim Leiter Spielbetrieb ein 

Antrag auf Gastspielgenehmigung einzureichen. Grundsätzlich können Anträge auf Gastspielgenehmigungen 

aber auch während des laufenden Spieljahres gestellt werden. Die Genehmigung hat eine Gültigkeit von einem 

Sportjahr und unterliegt einer einmaligen Gebühr von 10,- €, die dem Gastverein über die Landesgeschäftsstelle 

in Rechnung gestellt werden. Das Antragsformular kann auf der Webseite des SKVB heruntergeladen werden.  

Eine Clubmannschaft kann beliebig viele GastspielerInnen aufnehmen. Die maximale Anzahl an Gastspielern für 

ein Punktspiel wird jedoch auf 2 GastspielerInnen pro Mannschaft begrenzt. Bei unberechtigten Einsätzen werden 

die erzielten Ergebnisse entsprechend aus der Spielwertung gestrichen. Jede/r GastspielerIn ist im Spielbericht 

mit dem Zusatz „G“ zu kennzeichnen. Die Gastspielgenehmigung ist vor jedem Einsatz zusammen mit dem 

Spielerpass und der Spielberechtigungskarte bei der gegnerischen Mannschaft vorzulegen. Für den Einsatz von 

GastspielerInnen wird ausdrücklich auf die SPO Teil B Pkt. B 1.3 (einheitliche Spielkleidung) verwiesen.  

2.10 Durchführung von Wettspielen  

2.10.1 Bahnanlagen 

Grundsätzlich gilt die SPO des DKBC, Teil B, Ziff. 1. Bei Bahnanlagen, die über keinen öffentlichen 

Telefonanschluss verfügen, muss von der gastgebenden Mannschaft abgesichert werden, dass die Möglichkeit 

gegeben ist, bei Gefahrensituationen einen Notruf absetzen zu können. 

2.10.2 Spielbeginn 

Die in der Spielansetzung festgelegte Zeit ist für den Spielbeginn verbindlich. Der Spielbeginn kann im 

Einverständnis der beteiligten Mannschaften zeitlich verlegt werden, wenn die Durchführung anderer Wettkämpfe 

nicht gefährdet ist. Von der zeitlichen Verlegung sind der Leiter Spielbetrieb, der Ergebnisdienst und eventuell 

angesetzte Schiedsrichter in Kenntnis zu setzen. Diese Regelung ist auch bei begründetet verspäteter Anreise 

anzuwenden sofern die Durchführung anderer Wettkämpfe dadurch nicht gefährdet wird. 

2.10.3 Einspielzeit 

Für alle Wettbewerbe im Landesspielbetrieb gilt eine Einspielzeit von 5 min in das volle Kegelbild. 

Achtung: Bei Verletzung während der Einspielzeit kann ein anderer Spieler eingesetzt werden. Dies zählt bereits 

als Auswechslung. 

http://skvb.de/fileadmin/user_upload/documents/classic/Antrag_Gastspielgenehmigung.pdf


15 
 

2.10.4 Schiedsrichter 

Auf den Einsatz eines Schiedsrichters wird bei den Klubspielen verzichtet. Die Spielleitung erfolgt durch einen 

zertifizierten (Schulung der ML) Sportkameraden. Hierfür behalten alle ausgestellten Zertifikate bis auf weiteres 

ihre Gültigkeit. Gemäß der durchgeführten Schulung stehen zertifizierte Sportkameraden in der Verantwortung 

sich mit aktuellen Änderungen der Sportordnungen des DKBC sowie der aktuellen DFB regelmäßig vertraut zu 

machen. Die Verantwortung obliegt immer der Heimmannschaft. Sollte die Heimmannschaft keinen zertifizierten 

Sportkameraden an diesem Tage zur Verfügung haben, kann diese Aufgabe auch von einem zertifizierten 

Sportkameraden der Gastmannschaft übernommen werden. Ist ein Schiedsrichter mit gültiger Lizenz Mitglied 

einer Mannschaft, kann auch er die Spielleitung übernehmen. Sind beide Mannschaften nicht in der Lage einen 

zertifizierten Sportkameraden bzw. Schiedsrichter zu stellen, wird der Heimmannschaft empfohlen rechtzeitig 

beim Landesschiedsrichterwart einen Schiedsrichter anfordern.   

Schiedsrichtern ist es gestattet, Werbung laut Werbevertrag auf ihrer Kleidung zu tragen. 

2.10.5 Spielberichte und Sportwinner 

Vor Spielbeginn ist lt. SPO das Formular „Mannschaftsaufstellung 120 Wurf“ lt. SPO Teil C Ziffer C 2.2.1 

auszufüllen. Dieses Formular kann von der SKVB-Seite heruntergeladen werden. Entgegen der SPO ist in der 

LL Frauen – Spiel mit 4 Spielerinnen – wie folgt zu verfahren: Es werden die Spielerinnen 1–4 in ihrer Reihenfolge 

eingetragen und es können noch 3 Ersatzspielerinnen eingetragen werden. Von den 3 Ersatzspielerinnen kann 

nur eine Spielerin eingewechselt werden.  

Das Original des Formulars Mannschaftsaufstellung ist als Ablage abzuheften und auf Verlangen vorzuzeigen. 

(Proteste etc.)  

Um eine zügige Spielauswertung und Berichterstattung vornehmen zu können, ist zur Saison 2023/2024 der 

Sportwinner als Auswerteplattform eingeführt. Der Spielbericht ist bis spätestens 30 Minuten nach Spielende in 

der Software abzuschicken. (= Status auf "Abnahmebereit") Zu spät oder gar nicht verschickte Spielberichte 

werden nach Ahndungsmittelkatalog geahndet. Aus dem Programm Sportwinner wird nach Spielende ein 

Spielbericht herausgelassen, der von beiden Mannschaftsleiter zu unterschreiben ist und bei der 

Heimmannschaft bis auf Vorlage verbleibt. (Proteste etc.) 

2.10.6 Spielauswertungen 

Die Spielauswertungen werden per Email verschickt. Dazu ist es erforderlich eine gültige Emailadresse 

anzugeben. Wer dieser Notwendigkeit nicht nachkommt, kann die Spielauswertungen von der Homepage des 

SKVB per Download entnehmen. 

2.10.7 Ersatzspieler 

Bei 6er-Mannschaften kann 2x ausgewechselt werden, in 4er-Mannschaften einmal. Jeder Spieler kann 5 

Einsätze in höheren Mannschaften der gleichen AK absolvieren. Beim sechsten Einsatz in einer höheren 

Mannschaft erwirbt der Spieler die zweite Spielgenehmigung für die Mannschaft, wo der sechste Einsatz erfolgte. 

Diese Einsätze sind zwingend auf der Spielberechtigungskarte des betreffenden Spielers zu vermerken. Für 

diese Eintragungen auf der Karte ist der zuständige ML verantwortlich. Der Spielerpass einschließlich 

Spielberechtigungskarte ist innerhalb von drei Werktagen (Poststempel) an den Ltr. Spielbetrieb zu schicken. Ein 

frankierter und adressierter Rückumschlag ist beizufügen. Bei Nichteinhaltung dieser Regelung kommt der 

Ahndungsmittelkatalog zur Anwendung. Auf dem Spielbericht sind Ersatzspieler mit dem Zusatz "E" sowie 

Gastspieler mit dem Zusatz "G" zu kennzeichnen. 

2.10.8 Nachmeldungen 

Sind Spieler in keiner Mannschaft gemeldet, dürfen sie das erste Spiel ohne Spielberechtigung, aber mit einem 

gültigen Spielerpass gemäß SPO Teil A, A4.2 bestreiten. Sie werden automatisch Stammspieler dieser 

Mannschaft. Innerhalb von 3 Werktagen ist der Spielerpass einschließlich Spielberechtigungskarte an den Ltr. 
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Spielbetrieb zu schicken. Bei Nichteinhaltung der zeitlichen Vorgaben wird ein Bußgeld lt. Ahndungsmittelkatalog 

erhoben. 

2.10.9 Spiel von Stammspielern in unterklassigen Mannschaften 

Stammspielern können auch in unterklassigen Mannschaften eingesetzt werden. Dieser Einsatz ist begrenzt auf 

insgesamt einen höherklassigen Stammspieler an einem Spieltag (Montag bis Sonntag), und nur dann, wenn er 

in seiner Stammmannschaft am betreffenden Spieltag nicht zum Einsatz kam/kommt.  

Nach 10 erfolgten Einsätzen (in einer 10er Staffel) in seiner Stammmannschaft ist das Spielen nach Unten nicht 

mehr gestattet. Für Stammspieler in Ligen mit einer geringeren Staffelstärke, sind die maximalen Einsätze wie 

folgt geregelt: 10er Staffel - 10 Einsätze, 8er Staffel -  8 Einsätze, 6er Staffel -  6 Einsätze. 

Bei Erreichen dieser Anzahl von Einsätzen ist das Spielen nach Unten nicht mehr gestattet. Ein Stammspieler 

darf maximal zwei Einsätze in unterklassigen Mannschaften absolvieren. Der Einsatz eines Spielers aus einer 

höherklassigen Mannschaft ist im Spielbericht mit „EO“ zu kennzeichnen. Bei jedem weiteren Einsatz nach unten 

wird sein Ergebnis komplett gestrichen (0 Kegel, 0 Satzpunkte, 0 Mannschaftspunkte).  

Diese Regelung gilt auch für Bundesligaspieler. 

2.10.10 Einsatz von Bundesligaspielern 

Bundesligamannschaften melden vor Beginn des Spieljahres ihre Stammspieler (mind. 6) bis zum 14.08.2023 

an den Leiter Spielbetrieb. Dazu sind die Spielerpässe einschl. Spielberechtigungskarten zwecks Eintragung an 

ihn zu schicken. Ein frankierter und adressierter Rückumschlag ist mitzuschicken.  

Wird ein gemeldeter Bundesligaspieler an ein und demselben Spieltag (Montag bis Sonntag) in der Bundesliga 

und im Landesspielbetrieb eingesetzt, so ist der Einsatz auf Landesebene unberechtigt. Das erzielte Ergebnis 

im Landesspielbetrieb wird nachträglich annulliert. Des Weiteren wird ein Bußgeld gemäß Ahndungsmittelkatalog 

Punkt 9 fällig. 

Sollte ein Stammspieler seiner Mannschaft wegen Verletzung drei Spiele nicht zur Verfügung stehen, darf er sich 

in unterklassigen Mannschaften Spielpraxis aneignen. Kommt es erneut zu einer Zwangspause von drei Spielen, 

wird wie o.g. verfahren. Ein- bzw. Auswechselungen zählen als Einsatz. 

2.10.11 Stammspieler und Regelungen zu Relegations- und Aufstiegsspielen  

Bei Relegations- bzw. Aufstiegsspielen sind ausnahmslos Stammspieler der jeweiligen Mannschaft sowie Spieler 

aus nachgeordneten Spielebenen vom gleichen Klub spielberechtigt. 

Werden Stammspieler in unterklassige Mannschaften zurückgemeldet, unterliegen sie einer Sperrfrist von 30 

Tagen. Der erste Tag der Sperrfrist ist der Tag nach dem letzten Pflichtspiel in der Mannschaft, in der sie 

gemeldet waren. Dabei ist es unwichtig, ob die betreffenden Spieler bei diesem Spiel zum Einsatz kamen. 

Mit der zweiten Spielgenehmigung ist der Einsatz nur noch in der neuen Mannschaft möglich, d.h. der betreffende 

Spieler ist vom Pkt. 2.10.9 (Spiel von Stammspielern in unterklassigen Mannschaften) ausgeschlossen. Die 

bisherige Mannschaft muss auf die erforderliche Mindestanzahl von Stammspielern aufgefüllt werden. 

Eine Rückmeldung ist nur bis zwei Spieltage vor Ende der Spielrunde beider Mannschaften möglich. Die 

bisherige Mannschaft muss auf die erforderliche Mindestanzahl von Stammspielern aufgefüllt werden. 

Verletzt sich ein Stammspieler und steht 3 Spiele nicht zur Verfügung, so kann er in unteren Mannschaften 

eingesetzt werden, um Spielpraxis zu sammeln.  

2.10.12 Spielverlegungen 

Alle Spiele sind grundsätzlich wie angesetzt auszutragen. Spielverlegungen müssen lt. SPO des DKBC, Teil B, 

Ziff. 2.10, Buchstabe a-e in der aktuellen Fassung beantragt werden. Konkret ist hier vorgesehen, dass der 

Antrag spätestens vier Wochen vor dem festgelegten Spieltermin beim Leiter Spielbetrieb vorliegt. Die 

Verwaltungsgebühr beträgt 25,00 €. Einer Spielverlegung wird erst dann zugestimmt, wenn sich die 



17 
 

Mannschaften auf einen Nachholtermin geeinigt haben und der Termin von beiden Mannschaftsleitern beim 

Leiter Spielbetrieb zur Bestätigung vorgelegt wurde. Ein entsprechendes Antragsformular kann auf der Webseite 

des SKVB heruntergeladen werden. Ausnahmen werden nur bei akuter Krankheit bzw. aus zwingenden 

betrieblichen Gründen (Havarien) genehmigt. Die notwendigen beweisfähigen Unterlagen sind innerhalb einer 

Frist von 5 Werktagen dem Leiter Spielbetrieb vorzulegen. Kann der Termin nicht eingehalten werden, ist mit der 

letztgenannten Person ein neuer Termin zu vereinbaren. 

Eine Terminüberschreitung wird lt. Ahndungsmittelkatalog geahndet. 

Eine Spielverlegung der letzten beiden Spieltage ist grundsätzlich ausgeschlossen! (SPO., Teil B, Ziff. 2.10., 

Buchst. e in der aktuellen Fassung). 

2.10.13 Nichtantritt 

Grundsätzlich gilt die SPO des DKBC, Teil B. Ziff. 2.7 – in der aktuellen Fassung (Neuregelung beachten!) 

• Alle Spiele haben zum festgelegten Termin und Zeit zu beginnen 

• Bei unbegründeten Nichtantritt zu einem Wettspiel ist ein Bußgeld in Höhe von 100,00€ lt. 

Ahndungsmittelkatalog zu zahlen. 

• Bei Zahlungsverzug erfolgt für alle nach dem Nichtantritt ausgetragene Wettspiele ein Punktverlust; 

• Ein weiterer Nichtantritt innerhalb der Spielserie bedeutet Spielausschluss sowie Abstieg aus der 

Spielklasse; 

• Tritt eine Heimmannschaft zum angesetzten Spiel nicht an, so sind der anreisenden Mannschaft die 

angefallenen Kosten zu erstatten; 

• Geschieht der Nichtantritt auswärts in der Hinrunde, so muss das Rückspiel ebenfalls auswärts 

ausgetragen werden; 

• Kommt es am Ende der Spielserie zur Punktgleichheit, so wird diese Mannschaft ohne gesonderte Tabelle 

nach unten gestuft; 

2.10.14 Punktverlust 

Ein Meisterschaftsspiel wird für die schuldige Mannschaft als verloren und für die gegnerische Mannschaft als 

gewonnen gewertet, wenn   

• eine Mannschaft das Spiel eigenmächtig und unberechtigt abbricht; 

• eine Mannschaft nicht spielberechtigte Spieler einsetzt, dessen erzielte Punkte und Ergebnis aus dem 

Mannschaftsergebnis zu streichen sind;  

• wenn Spieler ihren bei Spielbeginn fehlenden Spielerpass nicht innerhalb von 3 Werktagen zur Kontrolle 

vorlegen bzw. dabei festgestellt wird, dass der Spielerpass nicht in Ordnung ist; 

• eine gültige Anerkennungsurkunde nicht vorgezeigt werden kann; 

• die festgelegten Startgebühren bis zum Zeitpunkt des Wettspieles nicht bezahlt; 

• ohne gültigen Werbevertrag gespielt wurde. 

2.10.15 Technischer Ausfall der Kegelstelltechnik 

Bei Spielabbruch aus technischen Gründen ist entsprechen der SPO des DKBC, Teil B, Ziff. 3.7.2. in der 

aktuellen Fassung zu verfahren. 

2.10.16 Werbung auf Spielkleidung und Spielmaterial 

Das Tragen von Werbung wird in der SPO Teil B Ziffer B 1.4 geregelt.     

Das Tragen von Werbung während des Wettkampfes durch Spieler, Betreuer und Begleiter ist gestattet und 

bedarf der Genehmigung durch den SKVB. Die Werbung darf nicht gegen die guten Sitten oder die im Sport 

allgemein gültigen Grundsätze verstoßen. Spieler, deren Kleidung im Sinn dieser Regelung vorschriftswidrig ist 

oder deren mit Werbung versehene Kleidung nicht genehmigt ist, dürfen in dieser Kleidung nicht an den Start 

gehen. 
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Der gültige Werbevertrag ist zum Spiel mit den Unterlagen unaufgefordert vorzulegen. Der SKVB schließt 

ausdrücklich jede Zuständigkeit und Verantwortlichkeit bei Streitigkeiten aus den Werbeverträgen aus. 

3. Jugendspielbetrieb  

3.1 Allgemeine Grundsätze 

Der Jugendvorstand des SKVB organisiert auf der Grundlage der aktuellen Satzungen und Ordnungen des 

DKBC und SKVB nur den Spielbetrieb auf Landesebene. Dies erfolgt in enger Zusammenarbeit mit dem 

Sektionsausschuss des SKVB. 

Den Jugendspielbetrieb auf Kreisebene wird von den KFV selbst geregelt die. Auch der Einsatz von U10 Aktiven 

wird durch die KFV selbst geregelt und organisiert. 

Verstöße gegen die folgenden Bestimmungen werden lt. Gebührenverordnung des SKVB geahndet. Zu den 

einzelnen Meisterschaften können von den allgemeinen Grundsätzen abweichende Regelungen festgelegt 

werden. 

3.1.1 Spielrecht 

U14 Aktive dürfen nicht in Mannschaften der AK U18 eingesetzt werden (Kugelgröße beachten). 

U18 Aktive dürfen in Clubmannschaften eingesetzt werden, wenn dadurch die Teilnahme am Jugendspielbetrieb 

(LVM, LEM, Ländervergleiche des SKVB, Trainingslager für Kader des SKVB) nicht behindert wird. Eine 

Terminabsprache bei Überschneidungen von Terminen zwischen dem Landesjungendfachwart und den 

Verantwortlichen der Clubs / Vereine ist dabei eine zwingende Voraussetzung. 

Alle Aktiven und ihre Betreuer haben zu Beginn der jeweiligen Meisterschaft eine gültige Anti-Doping-Erklärung 

(Kopie) vorzulegen. 

3.1.2 Wurfzahlen 

Alle Meisterschaften werden im 120 Wurf-Spielsystem durchgeführt. Die Wertung erfolgt lt. Jugendversammlung 

vom 26.7.2019 nach dem Gesamtwurfergebnis. Die Startzeit wird bei allen Meisterschaften auf 09:00 Uhr 

festgelegt. 

3.1.3 Meldungen 

Der Meldetermin wird für alle Meisterschaften auf 28 Tage vor dem Spieltermin festgelegt. Besteht die 

Meisterschaft aus mehreren Spieltagen gilt für den Meldetermin immer der 1. Spieltag. 

3.1.4 Ehrungen 

Bei der Siegerehrung haben alle Aktiven des Finales anwesend zu sein. Sollte ein/e Spieler/in unerlaubt die 

Sportstätte verlassen, wird sein/ihr Ergebnis gestrichen und der/die Spieler/in erhält eine Sperre für das 

Folgejahr. 

3.1.5 Gebühren 

Die Startgebühren werden gemeinsam mit der aktuellem Starterliste und den Startzeiten veröffentlicht und den 

Vereinen im Nachgang durch die Geschäftsstelle in Rechnung gestellt. 

 

3.2 Landesvereinsmeisterschaften Jugend 

Gespielt werden 2 Turniere zu 120 Wurf über 4 Bahnen. Die Einspielzeit beträgt 5 min. Spätestens 30 min vor 

Beginn des Spieles ist dem verantwortlichen Spielleiter die Mannschaftsaufstellung vorzulegen. 

Je nach Meldung kann bei der U14 ein Blockstart für das 1. Spiel festgelegt werden. 

https://www.dkbc.de/dokumente/gs/anti-doping/dkb-anti-doping-vereinbarung-ausfuellbar.pdf
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Termine für die LVM der Saison 2023/2024: 

 U14 U18 

 Termin KFV Spielort Termin KFV Spielort 

1. Spiel 09.12.2023 MOL Spreenhagen 10.12.2023 MOL Spreenhagen 

Finale 27.01.2024 UM PCK Schwedt 28.01.2024 UM PCK Schwedt 

 

3.3 Landeseinzelmeisterschaften 

Zu den LEM werden keine persönlichen Einladungen versendet. Die entsprechenden Startzeiten sind den 

veröffentlichten Ansetzungen auf der Homepage des SKVB zu entnehmen. Aktualisierungen durch Nachrücker 

oder freiwerdende Startzeiten können bis Donnerstag vor dem jeweiligen Austragungstermin erfolgen. 

3.3.1 Durchführungsbestimmungen 

U14/U18 

Jährlich werden in den AK Jugend U14 und Jugend U18 Landeseinzelmeisterschaften durchgeführt. Die 

Qualifikation zu den LEM erfolgt über die Klub- bzw. Kreismeisterschaften. Alle Teilnehmer erhalten nur in ihrer 

Altersklasse ein Startrecht. 

Gespielt wird in beiden Altersklassen eine Vorrunde zu 120 Wurf nach Kegelwertung. Die besten 8 qualifizieren 

sich für die Finalrunde, in der ebenfalls 120 Wurf zu absolvieren sind. Die Platzierung erfolgt nach Addition von 

Vor- und Endrundenergebnis. Die Meisterschaften werden unter Leitung eines Schiedsrichters ausgetragen. Es 

gelten die allgemeinen Hinweise für LEM-Teilnehmer unter Punkt 4.4.4. 

U10 

Auch in dieser Serie wird wieder eine Landeseinzelmeisterschaft U10 angeboten. 

 

Die einzige Zugangsvoraussetzung ist die Zugehörigkeit zur Altersklasse der U10. Auf das Vorliegen eines DKB-

Spielpasses wird verzichtet, er kann natürlich gern vorgelegt werden. Die Teilnahme kann nur mit einem 

Übungsleiter bzw. Begleiter erfolgen. Dabei kann eine betreuende Person für mehrere Kinder der U10 

verantwortlich sein. Am Wettkampf teilnehmende Kinder der U10 müssen in angemessener Sportkleidung 

erscheinen. 

Die Leitung der Veranstaltung liegt beim Landesjugendfachwart Classic Andreas Meyer. Es wird ohne 

Schiedsrichter gespielt. Das Spiel mit eigenen Kugeln ist grundsätzlich erlaubt. 

Spielmodus: Start getrennt nach Mädchen und Jungs; 100 Wurf ins Volle Bild; Wertung nach gefallenen 

Gesamtkegel. 

Die Anreise zum Veranstaltungsort wird von den teilnehmenden Klubs in Eigenverantwortung organisiert und 

geregelt. 

Meldung: bis 11.08.2023 an den Landesjugendfachwart Classic Andreas Meyer, Nachmeldungen auf Anfrage 

jederzeit möglich, 

Es wird keine Startgebühr erhoben. 

Jeder Starter erhält eine Urkunde, die beiden Sieger einen Pokal. 
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3.3.2 Startplatzzuteilung 

KFV EE SPN MOL OSL UM Berlin TV Direktstarter 
nach 

Vorjahres-
platzierung 

Ges.: 

U14w 2(+1) 2(+1) 2(+1) 2(+4) 2 2 
Shiva 
Klein 

0 (7) 20 

U14m 2(+2) 2 2(+5) 2 2 2 (EE) 0 (7) 20 

U18w 2(+5) 2 2 2(+1) 2(+1) 2 (OSL) 0 (7) 20 

U18m 2(+4) 2(+1) 2(+1) 2(+1) 2 2 
Phillip 
Seifert 

0 (7) 20 

Rückgabe von Startplätzen bis zum 31.01.2024. 

 

3.3.3 Termine und Spielorte 

Altersklasse Termin Zeit KFV Spielort verantwortlich 

U10 09.09.2023 09:00 OSL Senftenberg Andreas Meyer / Mareen Karl 

U14 09./10.03.2024 09:00 OSL Senftenberg Andreas Meyer / Mareen Karl 

U18 20./21.04.2024 09:00 OSL Arnsdorf Andreas Meyer / Mareen Karl 

 

 

3.4 Sprintcup und Tandem Mix       

3.4.1 Durchführungsbestimmungen und Spielorte 

Altersklasse: U14 und U18 

Tandem (Mix): keine Einschränkungen auf Verein und/oder Club bei Zusammensetzung der Paare  

Starterfeld: max. 32 Teilnehmer pro Altersklasse 

Qualifikation: 1 Durchgang (xx Volle / xx Räumer, Abhängig von Meldung) auf Ergebnis, für die Platzierung  Bei 

gleichem Ergebnis zählt zunächst das bessere Abräumen, danach die geringere Anzahl der Fehlwürfe. 

Finalrunden: KO- System - Paare ergeben sich aus der Qualifikation (1. Platz gegen letzten Platz, 2 Platz gegen 

Vorletzter Platz usw.) vgl. SPO C 6.1 Wertungssystem gem. NBC: zum Gewinn werden zwei Satzpunkte benötigt. 

Satzentscheidung: bei Kegelgleichheit Sudden Victory -je 1Wurf pro Spieler in die Vollen bis zur Entscheidung. 

Beim Stand von 1: 1 Match Sudden Victory 3 Würfe mit Addition (Tandem 2 Wurf pro Spieler im Wechsel), bei 

Kegelgleichheit Bahnwechsel bis zur Entscheidung. Beim Sudden Victory muss stets die linke Bahn beginnen. 

Einspielzeit: 3 min für jede/n Starter/in / jedes Tandem-Paar auf der Anfangsbahn der Qualifikation und vor dem 

1. Finallauf, bei weiteren Finalläufen keine erneute Einspielzeit. Beim Tandem erfolgt Wechsel des Startspielers 

beim Bahnwechsel. 

 Termin Zeit KFV Spielort verantwortlich 

Sprint U14 10.02.2024 09:00 SPN Welzow Andreas Meyer / Mareen Karl 

Sprint U18 11.02.2024 09:00 SPN Welzow Andreas Meyer / Mareen Karl 

Tandem U14 01.06.2024 09:00 SPN Friedrichshain Andreas Meyer / Mareen Karl 

Tandem U18 02.06.2024 09:00 SPN Friedrichshain Andreas Meyer / Mareen Karl 

 

3.4.2 Meldung 

Die Meldungen sind durch die Jugendverantwortlichen der Vereine / Clubs an den Landesjugendfachwart 

Classic Andreas Meyer zu richten. 
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Meldetermin Sprint beide AK: 15.10.2023  

Meldetermin Tandem beide AK: 15.11.2023 

In der Meldung sind folgende Angaben verpflichtend: Name, Klub, AK, E-Mail-Adresse 

Bei zu geringer Teilnehmerzahl kann die jeweilige Veranstaltung ersatzlos gestrichen werden. 

3.4.3 Gebühren 

Die Höhe der Startgebühren wird nach dem Vorliegen der Ausrichterverträge und der Schiedsrichteransetzungen 

den teilnehmenden Vereinen mitgeteilt. Die Startgebühren werden über die Geschäftsstelle den Vereinen in 

Rechnung gestellt. 

3.5 Weitere Termine im Jugendbereich       

23.09.2023      LV mit Berlin U 18 in Plessa   

07./08.10.2023     LV DKBC - U 18 in Staubingen 

04./05.11.2023   LV DKBC - U 14 in Lorsch 

25.11.2023   DKBC Jugendversammlung 

04.05.2024   LV mit Sachsen - U14  

09.-12.05.2024   DJM  
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4. Meisterschaften 

4.1 Schiedsrichter 

Werden für die Durchführung von Einzel- bzw. Mannschaftsmeisterschaften Schiedsrichter benötigt, so sind 

diese durch den Landesschiedsrichterwart Classic einzuteilen. Eine Ablehnung der Schiedsrichter ist nicht 

möglich.  

4.2 Anti-Doping-Vereinbarung 

Ohne gültige Anti-Doping-Vereinbarung (ADV) ist ein Start bei Deutschen Meisterschaften nicht möglich, SPO 

Teil C, Pkt’e C4.3 (DEM), C5.4 (VM Sen) C6.3 (DM Sprint/Tandem-Mix). Die Teilnehmer der unter Punkt 4 

genannten Meisterschaften sind daher angehalten, sich für den Fall einer Qualifikation bereits im Vorfeld der 

Meisterschaft auf SKVB Ebene eine DKB-ID durch die DKBC Geschäftsstelle ausstellen zu lassen und eine 

jahresaktuelle ADV zu unterzeichnen. 

Für die Teilnahme am Pokalwettbewerb ist die Vorlage einer ADV nicht notwendig (SPO Teil C Pkt. C3.1). 

Hinweis: Auch von Betreuern muss eine gültige ADV vorliegen! 

4.3 SKVB Landespokal  

Entgegen der SPO des DKBC, Teil C, Ziff. 3.5 in der aktuellen Fassung spielt der SKVB das Landespokalfinale 

mit 4 Spielern je Mannschaft über 120 Wurf. Der Sieger wird bei diesem Turnier nach der höchsten Kegelzahl 

ermittelt. Die KFV ermitteln in eigener Ausschreibung die Finalteilnehmer.  

Der Meldetermin wird grundsätzlich auf einen Monat vor dem Pokalfinale festgelegt. 

Die Landespokalsieger sind zur Teilnahme am DKBC Pokal berechtigt. Bei Verzicht kann das Startrecht auch 

der Zweitplatzierte wahrnehmen.  

Hinweis: Am DKBC-Pokal auf Bundesebene muss mit 6 Startern je Mannschaft angetreten werden!!! 

4.3.1 Pokalfinale 

Altersklasse Termin Zeit KFV Spielort verantwortlich 

Männer 01.06.2024 10:00 SPN Guben W. Kiehm 

Frauen 02.06.2024 10:00 SPN Guben W. Kiehm 

4.3.2 Ehrungen 

Die Sieger erhalten einen Pokal, Platz 1 – 3 der Mannschaften erhalten Urkunden und Medaillen. 

4.3.3 Gebühren 

Die Höhe der Startgebühren wird nach dem Vorliegen der Ausrichterverträge und der Schiedsrichteransetzungen 

den teilnehmenden Vereinen mitgeteilt. Die Startgebühren werden über die Geschäftsstelle den Vereinen in 

Rechnung gestellt. 

4.4 Landesvereinsmeisterschaften (LVM) 

4.4.1 Landesvereinsmeisterschaften Seniorinnen und Senioren 

Die KFV stellen Vereinsmannschaften nach eigenen Kriterien in den Altersklassen Senioren A, B, C und 

Seniorinnen auf. Sie haben die Mannschaften in der jeweiligen AK bis zum 20.02. eines jeden Jahres an den 

Leiter Veranstaltungen zu melden. Voraussetzung zur Teilnahme an o.g. Meisterschaften ist die Eintragung des 

Vereins im Spielerpass. 

Die Senioren A, B und C sowie die Seniorinnen spielen 4 x 120 Wurf. 
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Altersklasse Termin Zeit KFV Spielort verantwortlich 

LVM Senioren A 11.05.2024 09:00 EE Falkenberg M. Bahre 

LVM Senioren B 11.05.2024 10:00 MOL Seelow A. Weber 

LVM Senioren C 11.05.2024 14:00 MOL Seelow A. Weber 

LVM Seniorinnen 12.05.2024 10:00 EE Falkenberg M. Bahre 

 

4.4.2 Ehrungen 

Die Sieger erhalten einen Pokal, Platz 1-3 der Mannschaften erhalten Urkunden und Medaillen. Mannschaften 

mit 6 Spielern erhalten 8 Medaillen, Mannschaften mit 4 Spielern erhalten 5 Medaillen. 

4.5 Landeseinzelmeisterschaften 

Jährlich werden in den AK Frauen, Männer, U 23 wbl. / ml. sowie Senioren/in A, B und C und Senioren A, B und 

C die Landeseinzelmeisterschaften durchgeführt. 

Der LFV Berlin organisiert Einzelmeisterschaften in eigener Regie. 

Die Qualifikation zu den LEM erfolgt über die Klub- bzw. Kreismeisterschaften. Alle Teilnehmer erhalten nur in 

ihrer Altersklasse ein Startrecht. 

Eine Ausnahme bilden die Senioren A, B und C. Sie können jeweils eine AK höher starten. Diese Erklärung ist 

zu Beginn des Spieljahres schriftlich beim Leiter Spielbetrieb abzugeben und ist bei den jeweiligen 

Meisterschaften vorzulegen (SPO des DKBC Teil A Ziff. 6.3. in der aktuellen Fassung).  

Eine allgemeine Durchführungsbestimmung zu den LEM ist gesondert auf der Homepage des SKVB verfügbar. 

4.5.1 Meldetermine 

Der Meldetermin wird grundsätzlich auf 14 Tage vor der jeweiligen LEM festgelegt. 

Die Meldungen der KFV an den Ltr. Veranstaltungen haben nachfolgende Angaben zu enthalten: Vorname; 

Name; Geburtsdatum; korrekte Klubbezeichnung.  

Unvollständige bzw. verspätete Meldungen (Poststempel) werden nicht berücksichtigt. 

Für Nachrücker ist einzig und allein der KFV zuständig. Werden keine Nachrücker gemeldet, wird der freie Platz 

lt. Platzierung der Vorjahresmeisterschaft vergeben. 

4.5.2 Termine und Orte 2024 

Altersklasse Termin Zeit KFV Spielort verantwortlich 

Frauen 25./26.05.2024    09:00 OSL Schipkau T. Hoffmann 

Männer 25./26.05.2024    09:00 SPN Friedrichshain M. Schminke 

U23 wbl.+ ml. 25./26.05.2024    09:00 UM PCK Schwedt U. Gurgel 

Seniorinnen A 
(2x120 Wurf) 

08./09.06.2024 09:00 EE Plessa R. Rotzek 

Seniorinnen B 
(2x120 Wurf) 

08./09.06.2024 09:00  EE Plessa R. Rotzek 

Seniorinnen C 
(1x120 Wurf) 

09.06.2024 09:00 EE Plessa R. Rotzek 

Senioren A 08.06./09.06.2024 09:00 EE Elsterwerda U. Scheibe 

Senioren B 08.06./09.06.2024 09:00 OSL Lauchhammer B. Kirchhöfer 

Senioren C    
(1x120 Wurf) 

09.06.2024 10:00 OSL Lauchhammer B. Kirchhöfer 
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4.5.3 Starterzuteilung für die LEM 2024 

KFV U23w U23m Frauen Senr. 
A 

Senr. B Senr. C Männer Sen. A Sen. B Sen. C 

OSL 1+1 1+2 1+2 1+1 2 1 2+1 1+1 1+3 1+2 

EE 1+3 1+3 1+2 1+2 2 1 2+5 1+3 1+3 1+3 

SPN 1+1 1 1 1+3 2 1+1 2+1 1+1 1+1 1+2 

MOL 1+1 1+1 1+3 1+2 2+2 1 2 1+2 1 1+1 

UM 1 1+1 1 1+1 2 1 2 1 1+2 1+1 

LDS 1 1 1 1 2 1 2 1 1 1 

TV 1 1 1 1 1+1 1 1 1 1 1 

DRSR 2 2 6 0 0 0 8 6 0 0 

Ges.: 16 16 20 16 16 8 28 20 16 16 

WZ: 2x120 2x120 2x120 2x120 2x120 1x120 2x120 2x120 2x120 1x120 

 

 

Erläuterung zur Startplatzzuweisung: 

 Frauen Männer U23w/m Sen. A Sen. B,C Senr. A Senr. B,C 

Titelverteidiger 1 1 1 1 1 1 1  

DRS 2. Bundesliga 2 2 1 2 / / / 

DRS Verbandsliga 2 2 1 2 / / / 

DRS Landesliga 2 1/1 / 1 / / / 

DRS Landesklasse / 1/1 / 1 / / / 

LEM 2022 Platz 2 bis (n+1) 7 7 7 7 9 9 1 

Seniorinnen B und C zusätzliches Direktstartrecht für Platz 2 aus 2023. 

 

Sollte der Titelverteidiger aus Altersgründen in eine andere AK wechseln, geht der fällige Startplatz an den 

zuständigen KFV.  

Verzichtet der TV auf sein persönliches Startrecht oder werden Startplätze zurückgegeben, wird in allen AK nach 

der Platzierung der zurückliegenden LEM aufgefüllt.  Verzichtet ein Direktstarter auf sein Sonderstartrecht, rückt 

automatisch der Nächstplatzierte nach. Steht kein entsprechend berechtigter Starter zur Verfügung, entscheidet 

der SSPA nach Vorschlag des Leiters Veranstaltungen über eine Weitervergabe. Als berechtigter Direktstarter 

aus den Ligen müssen mindestens 75 Prozent der Auswärtsspiele absolviert worden sein. Das Direktstartrecht 

ist ein persönliches Startrecht basierend auf der Saisonleistung (lt. Schnittliste). Entsprechend erhält auch eine/n 

GastspielerIn durch Einsätze in einer Gastmannschaft (Pkt. 2.9.1)  die Berechtigung zur Teilnahme an der LEM, 

wenngleich diese unter dem Heimatverein erfolgt. 

4.5.4 Hinweise an die Teilnehmer der LEM 

Zu den LEM werden keine persönlichen Einladungen versendet. Die entsprechenden Startzeiten sind den 

veröffentlichten Ansetzungen auf der Homepage des SKVB zu entnehmen. Aktualisierungen durch Nachrücker 

oder freiwerdende Startzeiten können bis Donnerstag vor dem jeweiligen Austragungstermin erfolgen. 

Den Endkampf erreichen die jeweiligen acht besten Spieler des Vorkampfes, bei Frauen und Männer die jeweils 

zwölf besten Spieler.  

Die Ergebnisse des Vorkampfes und des Finales werden addiert und ergeben die Endplatzierung; bei gleicher 

Anzahl gespielter Kegel (VK + Finale) gilt die SPO des DKBC, Teil B, Ziff. 2.6.1 in der aktuellen Fassung. 

Alle Finalteilnehmer sind verpflichtet in Sportkleidung an der Siegerehrung teilzunehmen. 

Die Teilnehmer der LEM dürfen bei dieser Veranstaltung mit den auf sie persönlich zugelassenen Kugeln spielen. 

Der Teilnehmer darf auch mit den aufgelegten Kugeln des Veranstalters den Wettkampf bestreiten. Kugeln, die 
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auf eine Mannschaft zugelassen sind, dürfen bei einer LEM von den Teilnehmern nicht benutzt werden! Nicht 

beim DKB registrierte und gekennzeichnete Kugeln dürfen grundsätzlich nicht genutzt werden. 

Kann der Kugelpass vor Beginn der LEM nicht vorgelegt werden, so ist ein Spiel mit diesen Kugeln dennoch 

möglich. Der Kugelpass ist bis zum Ende des Wettbewerbes bei der Wettkampfleitung nachzureichen (auch 

Kopie bzw. Bild). Die Nichteinhaltung der Frist bedeutet Streichung des erzielten Ergebnisses des betreffenden 

Spielers bzw. Disqualifikation. 

Für alle an den Kugeln aufgetretenen Schäden haftet ausschließlich der Eigentümer! 

Falls die Anreisezeit nicht eingehalten werden kann, erlischt der Anspruch auf einen Startplatz! Am Finaltag 

beginnt der Wettkampf mit der genannten Anreisezeit und endet mit der Siegerehrung! 

Sportkameraden, welche unentschuldigt der LEM fernbleiben, erhalten für die im folgenden Jahr stattfindenden 

KEM und eventuellen LEM kein Startrecht und haben über den Klub des betreffenden Sportkameraden ein 

Bußgeld lt. Ahndungsmittelkatalog Pkt. 11 der Sektion Classic zu zahlen. Die notwendigen Startgebühren werden 

dem Klub des unentschuldigt fehlenden Sportkameraden in Rechnung gestellt. Die Sportwarte der KFV werden 

vom Leiter Veranstaltungen über den Vorfall in Kenntnis gesetzt und sind angewiesen die Sperre auszusprechen 

sowie deren Vollzug mitzuteilen.  

4.5.5 Ehrungen 

Die Plätze 1 – 3 erhalten Urkunden und Medaillen. Der Landesmeister jeder Altersklasse erhält zusätzlich einen 

Pokal. 

4.5.6 Gebühren 

Diese Gebühren, für die LEM, werden den Teilnehmern auf der Einladung mitgeteilt und den Klubs / Vereinen 

gesondert in Rechnung gestellt.   

4.6 Landesmeisterschaften Sprint/Tandem Mix 

4.6.1 Durchführungsbestimmungen und Spielort 

Altersklasse: ab U23 nach oben offen 

Tandem-Mix: keine Einschränkungen auf Verein und/oder Club bei Zusammensetzung der Paare 

Starterfeld: 12 Spieler/innen / Tandem-Paare, pro Durchgang 10 Wurf Volle und 10 Wurf Abräumen;  

Qualifikation: 2 Durchgänge auf Ergebnis, für die Platzierung bei gleichem Ergebnis zählt zunächst das bessere 

Abräumen, danach die geringere Anzahl der Fehlwürfe, danach das niedrigste Einzelergebnis auf einer Bahn zu 

Ungunsten des/der Starter/in. Die Finalrunden erreichen je 8 Starter/innen / Tandem-Paare. 

Finalrunden: KO System - Paare ergeben sich aus der Qualifikation (Platz 1 gegen Platz 8, Platz 2 gegen Platz 

7 usw.) vgl. SPO C 6.1 Wertungssystem gem. NBC: zum Gewinn werden zwei Satzpunkte benötigt. 

Satzentscheidung: bei Kegelgleichheit Sudden Victory - je 1 Wurf in die Vollen bis zur Entscheidung. Beim Stand 

von 1:1 Match Sudden Victory 3 Würfe mit Addition, bei Kegelgleichheit Bahnwechsel bis zur Entscheidung. Beim 

Sudden Victory muss stets die linke Bahn beginnen. Einspielzeit: 3 min für jede/n Starter/in / jedes Tandem-Paar 

auf der Anfangsbahn der Qualifikation und vor dem 1. Finallauf, bei weiteren Finalläufen keine erneute 

Einspielzeit. 

Die jeweils erstplatzierten jeder Starterklasse (Frauen, Männer, Tandem-Mix) qualifizieren sich für die DM 

Sprint/Tandem. Eventuelle weitere Qualifikanten richten sich nach der Starterzuteilung des DKBC. 

Termin: 20.04.2024, Beginn 09:00 Uhr, Austragungsort: Senftenberg 

4.6.2 Meldung 

Die Meldungen ist durch die Spieler selbstständig an aktivensprecher-classic@skvb.de zu richten. Eine 

Doppelmeldung, d.h. Teilnahme im Einzel und im Tandem-Mix ist möglich!  

Meldefenster: 01.12.2023 – 28.02.2024 

mailto:aktivensprecher-classic@skvb.de
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In der Meldung sind folgende Angaben verpflichtend: Name, Klub, AK, Email-Adresse 

Bei Meldung per Email ist die Betreffzeile „Meldung LM Sprint“ empfehlenswert. 

4.6.3 Startplatzvergabe 

Die Titelverteidiger haben ein persönliches Startrecht. Achtung: Auch der TV ist meldepflichtig! Ein 

Sonderstartrecht wird zudem einem amtierenden Deutschen Meister eingeräumt, unabhängig von seiner 

Platzierung in der im Folgenden beschriebenen Rangliste. Auch dieses Startrecht unterliegt der Meldepflicht! 

Unter den Gemeldeten wird eine Rangliste (Auswärtsschnitt, Mindesteinsatz 4 Auswärtsspiele) erstellt. Die 

Erstellung der Ranglisten erfolgt 3 Kalenderwochen vor Meisterschaftsdurchführung. Spieler aus den Kreisen 

können nur dann berücksichtigt (gerankt) werden, wenn die Liga auf Kreisebene eine entsprechende Rangliste 

führt und veröffentlicht. Fehlt diese, werden betreffende Spieler der Kreisebene sowie Spieler, die die 

Mindestanzahl an Saisoneinsätzen nicht erfüllen, ans Ende der Rangliste gesetzt und entsprechend ihres 

Meldedatums sortiert. Bei insgesamt mehr als 12 Meldungen je Starterklasse (Frauen, Männer, Tandem Mix) 

wird das Startrecht für die Startplätze 2 – 9 über diese Rangliste erteilt. Die 3 verbleibenden Startplätze werden 

im Losverfahren vergeben. Werden Plätze von Spielern/Paaren zurückgegeben, werden diese automatisch 

entsprechend der Rangliste der Gemeldeten aufgefüllt.  

4.6.4 Gebühren 

Die Höhe der Startgebühren wird nach dem Vorliegen der Ausrichterverträge und der Schiedsrichteransetzungen 

den Teilnehmern mitgeteilt. Die Startgebühren werden über die Geschäftsstelle den Vereinen in Rechnung 

gestellt. (Aus gegebenem Anlass wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die jeweiligen Clubs von dem/der 

teilnehmenden SportlerIn über den eigenen Start zu informieren sind!) 
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Ahndungsmittelkatalog der Sektion Classic 

Die Gebührenordnung der Sektion Classic ist Bestandteil der jährlichen Ausschreibung. Sie wird vom 

Sektionssportausschuss aufgestellt und bei Verstößen zur Anwendung gebraucht. Die Gebührenbescheide stellt 

die Landesgeschäftsstelle des SKVB e.V. aus. 

1. Nichtantritt zu Punkt-, Pokal- oder sonstigen Pflichtspielen*    100,00 € 

2. Grob unsportliches Verhalten        50,00 € 

3. Abmeldung einer Mannschaft im laufenden Sportjahr*     50,00 € 

4. Abmeldung einer Mannschaft nach Fertigstellung der Spielpläne    30,00 € 

5. Verwaltungsgebühr bei Spielverlegungen      25,00 € 

6. Eigenmächtige Spielverlegung ohne Verständigung des Ltr. Spielbetrieb  50,00 € 

7. Verwaltungsgebühr Erteilung Gastspielgenehmigung     10,00 € 

8. Unberechtigter Einsatz von Stammspielern der BL sowie 2.BL                    30,00 € 

9. Unentschuldigtes Fehlen bei Auswahlspielen nach erfolgter Zusage   30,00 € 

10. Nichteinhaltung von Meldeterminen ***      30,00 € 

11. Fehlender bzw. ungültiger Werbevertrag      20,00 € 

12. Unentschuldigtes Fehlen bei der LEM**      20,00 € 

13. Fernbleiben bei der Siegerehrung trotz Finalteilnahme der LEM   20,00 € 

14. Verspätete Einzahlung der Startgebühren***      20,00 € 

15. Nichteinhaltung von Zahlungsfristen      20,00 € 

16. Keine bzw. zu späte Absendung des Spielberichtes     10,00 € 

17. Unvollst. Ausfüllen d. Spielberichtes (E.-spieler, vollständiger Vorname usw.)  10,00 € 

18. Keine bzw. zu späte Nachreichung d. Spielerpasses u. Spielberechtigungskarte  10,00 € 

19. Fehlende bzw. unvollständige Eintragungen in der Spielberechtigungskarte  10,00 € 

20. Keine bzw. unzureichende Kontrolle der notw. Unterlagen der E- u./o. G-Spieler  10,00 € 

21. Bei Nichteinhaltung von Zahlungsfristen wird nach Rechts- und Verfahrensordnung Pkt. 6 gehandelt *** 

 

 

 

 

 

 

 

*     bei damit verbundenen Spielausfällen muss der zuständige Verein/Klub die Bereitstellung 

       der Bahnanlage absichern und die anfallenden Kosten aller Beteiligten tragen; 

**    betreffende Sportkameradinnen und Sportkameraden sind für die LEM des kommenden   

       Sportjahres gesperrt; 

*** erst bei Eingang der geforderten Meldungen sowie Eingang der Gebühren, sind die 

 betreffenden Sportkameradinnen, Sportkameraden bzw. Mannschaften startberechtigt. 

 

 


